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11.09.2007 Bezirksvertretung Münster-Mitte Entscheidung
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Den Standortvorschlägen für Sponsorenbänke gemäß der Anlage 2 in der Liste „Sitzen in 
der Stadt – öffentliche Bänke in der Altstadt“ (Anlage 1) wird zugestimmt. 
 
 
 
II. Kosten/Folgekosten 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Kosten oder Folgekosten entstehen. 
 
 
 
Begründung: 
 
 
Zur Belebung und Attraktivitätssteigerung des öffentlichen Raumes wurde in der Vergangenheit die 
Außengastronomie in der Innenstadt Münsters stark ausgeweitet. 
Teilweise wurden öffentliche Sitzgelegenheiten dadurch verdrängt oder entfernt. 
Von den Bürgerinnen und Bürgern Münsters sowie auch von der Politik werden aber inzwischen 
mehr öffentliche Sitzgelegenheiten zum Verweilen gewünscht. 
 
Zu den Standorten innerhalb des Promenadenringes: 
 
Im Rahmen der Veranstaltung „Schauraum“ wurden im Herbst 2006 unter Federführung von Müns-
ter Marketing provisorisch „Sonnenbänke“ an verschiedenen Standorten in der Stadt aufgestellt. 
Das Angebot fand großen Anklang bei Bürgerinnen und Bürgern, sowie Besuchern. Daher wurden 
in der Folge mögliche Standorte für zusätzliche öffentliche Bänke gesucht. 
 
Zielgebiet für die Untersuchung war die historische Innenstadt, etwa begrenzt durch die Straßen 
Hindenburgplatz, Stadtgraben, Promenade, Mauritztor, Bült, Bergstraße und Überwasserstraße. 
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Als Kriterien für die Wahl eines Standortes dienten sowohl funktionale und gestalterische Aspekte, 
als auch Realisierbarkeit, Grundstücksverhältnisse, Frequentierung durch Passanten, Einfügen in 
die Umgebung, Ausruhmöglichkeit auf einer Hauptwegebeziehung, Verweilqualität und Lichtver-
hältnisse. 
 
Das Amt für Stadtentwicklung, Stadtplanung und Verkehrsplanung hat in Abstimmung mit den be-
troffenen Ämtern auf der Basis der Standorte aus der Aktion „Schauraum“, Standortvorschläge 
erarbeitet. In der Liste „Sitzen in der Stadt – öffentliche Bänke in der Altstadt“ wurden ca. 13 
Standorte für das Aufstellen von ca. 22 Sponsorenbänken vorgeschlagen. (Anlage 1) 
Ein weiterer Standort für öffentliche Bänke ist der Platz vor dem Stadthaus 1, zwischen Buswarte-
häuschen und Außengastronomie. Durch Ausweitung der Außengastronomie entfielen hier Bänke, 
die provisorisch durch einfache Bänke ersetzt wurden. Diese sollen durch den neuen Banktyp 
ausgetauscht werden, um gezielt auf die Möglichkeit des Banksponsorings aufmerksam zu ma-
chen. 
 
Die Liste der Standorte ist als Anregung zu verstehen. Es gibt sicher weitere vorstellbare Standorte 
für öffentliche Bänke. Sofern weitere Standorte vorgeschlagen werden, werden diese von der Ver-
waltung auf ihre Realisierbarkeit geprüft. 
 
Für die Anschaffung neuer Bänke stehen im Haushalt der Stadt Münster nur begrenzt Mittel zur 
Verfügung. Deshalb müssen für die Anschaffung und Unterhaltung der Bänke überwiegend Spon-
soren geworben werden. 
Die Bänke werden den Sponsoren sowohl als Lehnenbank zum Preis von 1.550,00 Euro netto, als 
auch als Hockerbank zum Preis von 1.300,00 Euro netto (jeweils zuzüglich 19% Mwst.) angebo-
ten. Die Sponsoren erhalten die Zusage, dass die Bänke mindestens fünf Jahre im Stadtgebiet 
stehen bleiben. Auf Wunsch können die Sponsoren auf einer an der Bank angebrachten Plakette 
genannt werden. 
 
Zu den Standorten außerhalb des Promenadenringes: 
 
Da in der Vergangenheit bereits Anfragen für Standorte außerhalb der Promenade eingegangen 
sind, soll jetzt auch die Möglichkeit bestehen, die Sponsorentätigkeit auf diese Bereiche auszu-
dehnen. Sofern weitere Standortvorschläge eingehen, werden diese von der Verwaltung auf ihre 
Realisierbarkeit geprüft. Bei Realisierbarkeit würde dann die „einfache“ Bank zur Verfügung ste-
hen. Diese kostet mit Lehne 800,00 Euro netto und ohne Lehne 750,00 Euro netto inklusive des 
Aufstellens. 
 
Zu dem Standort Adolph-Kolping-Platz: 
 
Die Standorte für die Bänke auf dem Adolph Kolping Platz wurden durch die BV Mitte mit der Vor-
lage 0641/2006 in der Sitzung am 19.09.2006, beschlossen. In der Begründung zu der Planung 
heißt es in der Vorlage (S. 3): „Pro Baumscheibe sollen je vier Bänke mit Holzbelag aufgestellt 
werden: Acht Bänke mit Lehnen, vier Bänke ohne Lehne.“ 
 
Mittel für die Bänke des Adolph –Kolping Platzes waren in den Baukosten der Maßnahme enthal-
ten. Inzwischen lief die Aktion „Sponsorenbänke“, „Sitzen in der Stadt –öffentliche Bänke in der 
Altstadt“ an und 5 Sponsoren wünschten auf dem Adolph-Kolping Platz 6 Lehnenbänke des Typs 
„Cubo“ zu finanzieren. Diese Bänke sind inzwischen aufgestellt und wurden bei einem Presseter-
min am 19.06.2007 vorgestellt. 
Die vier nicht über Sponsoren finanzierten Hockerbänke des Typs „Cubo“ wurden aus der Maß-
nahme finanziert. 
 
Bei gutem Wetter sind die vorhandenen 10 Bänke so stark begehrt, dass sich daraus der Bedarf 
für weitere Bänke auf dem Platz ergibt. Das Aufstellen von 4 Hockerbänken vor den Fahrradstän-
dern könnte diesen zusätzlichen Bedarf decken.  
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Die Bänke sollten dann so platziert werden, dass die Fahrräder bequem in und aus den Ständern 
manövriert werden können. Zugleich würde so das Beparken des Platzes durch Pkws verhindert. 
 
Zum Banktyp: 
 
Der neue Banktyp „Cubo“ (Fa. Thieme aus Münster) wurde unter Federführung des Amtes für 
Grünflächen und Umweltschutz unter Berücksichtigung umfangreicher Belange ausgewählt. Er 
wird nur innerhalb des Promenadenrings aufgestellt. Die Promenade und der Aa-Seitenweg sind 
dabei nicht mehr zu berücksichtigen, da sie mit der Promenadenbank bestuhlt sind. 
 
Die Bank „Cubo“ ist hochwertig in der Qualität. Sie hat einen urbanen Charakter und fügt sich ge-
stalterisch gut in die Altstadt Münsters ein. Die Form ist weder historisierend noch hochmodern. 
(Anlage 2) 
Bei der Wahl des Banktyps spielte es auch eine Rolle, dass die Bank sowohl als Lehnenbank, als 
auch als Hockerbank aufgestellt werden kann, um sich je nach Ort der Aufstellung gestalterisch in 
die Umgebung einzufügen. 
 
Der Werksausschuss Münster Marketing, der AUB und die BV Mitte wurden im Mai 2007 (BV am 
08.05.07) über das Projekt „Bänke in der Innenstadt“ und über die Auswahl des Banktyps infor-
miert. 
 
 
 
I. V. 
 
gez. 
 
 
 
Schultheiß 
Städt. Direktor 
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Anlage 1: 
Liste Sitzen in der Stadt – öffentliche Bänke in der Altstadt“ 
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